Bekanntmachung des NLS zur Kommunalen Doppik vom 17.04.2007
(Nds. MBl. 18/2007 vom 09.05.2007 S. 363)

Für das Haushaltsjahr 2008 werden der verbindliche Kontenrahmen für Niedersachsen, die verbindlichen Zuordnungsvorschriften zum Kontenrahmen in Niedersachsen, die Übersicht über die Bereichsabgrenzung zum Kontenrahmen in Niedersachsen und der verbindliche Produktrahmen in Niedersachsen mit den verbindlichen Zuordnungsvorschriften, sowie die Kontenrahmenübersicht in geänderter Form bekanntgemacht. 
1.
Die Zuordnungsvorschriften zum niedersächsischen Kontenrahmen wurden wie folgt geändert:


1.1
Das Vorblatt zu den „verbindlichen Zuordnungsvorschriften zum niedersächsischen Kontenrahmen“ wurde wie folgt geändert:


1.1.1
In der Legende wurde unter „Finanzstatistische und haushaltrechtliche Anforderungen“ der Hinweis „Verbindliche Zuordnungsvorschriften“ eingefügt. Die „Vorschläge zur weiteren Unterteilung“ erhielten den Zusatz „Hinweise“ und wurden in blauer Farbe kenntlich gemacht. Diese farbliche Absetzung der Hinweise wurde sowohl im verbindlichen Kontenrahmen als auch in den verbindlichen Zuordnungsvorschriften durchgängig aufgenommen.


1.2
Unterhalb der Überschrift „Aktiva“ wurde der Satz „In der Bilanzrechnung sind aus haushaltsrechtlichen Gründen die Restlaufzeiten anzugeben“ herausgenommen.

1.3
Kontenklasse 0 „Immaterielle Vermögensgegenstände und Sachvermögen“ wurde wie folgt geändert:


1.3.1
Der Erläuterungstext zu Konto 0025 „DV-Software“ wurde dahingehend geändert, dass der Satzteil „oder selbst entwickelte“ gestrichen wurde.


1.3.2
Unterhalb der Kontengruppe 02 „Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte an bebauten Grundstücken“ wurden teilweise sowohl die Bezeichnungen als auch die Erläuterungstexte der empfohlenen Konten geändert.


1.3.3
Zu dem empfohlenen Konto 071 „Betriebsvorrichtungen“ wurde der Erläuterungstext  überarbeitet und neu formuliert.


1.3.4
Der Erläuterungstext zu dem empfohlenen Konto 075 „Geringwertige Vermögensgegenstände“ wurde geändert in „Bewegliche Vermögensgegenstände bis einschließlich 410 Euro (ohne Umsatzsteuer)“.


1.4
Kontenklasse 1 „Finanzanlagen, Umlaufvermögen und aktive Rechnungsabgrenzung“ wurde wie folgt geändert:


1.4.1
In den Erläuterungen zum Konto 1013 „Sonstige Anteilsrechte“ wurde der letzte Satz „Der Wert dieser Beteiligungen entspricht den Bar- und Sacheinlagen abzüglich der Kapitalrückforderungen“ gestrichen und durch den Satz „Die Bewertung erfolgt zum Nenn- bzw. Nominalkapital (z.B. Stammkapital einer GmbH)“ ersetzt.

1.4.2
Unterhalb des Erläuterungstextes von Kontenart 131 „Ausleihungen“ wurde der Satz „Für die Zuordnung zu den Unterkonten der Bereichsabgrenzung C sind die Ursprungslaufzeiten maßgeblich“ hinzugefügt.


1.4.3
Unterhalb des Erläuterungstextes von Kontenart 142 „Kapitalmarktpapiere“ wurde der Satz „Für die Zuordnung zu den Unterkonten der Bereichsabgrenzung C sind die Ursprungslaufzeiten maßgeblich“ hinzugefügt.


1.4.4
Kontenart 152 „Öffentlich-rechtliche Forderungen“ wurde mitsamt den empfohlenen Konten 1521 „Öffentlich-rechtliche Forderungen“ und 1529 „Wertberichtigungen auf öffentlich-rechtliche Forderungen“ herausgenommen.

1.4.5
Unterhalb der Kontenart 153 „Forderungen aus Transferleistungen“ wurde folgender Satz angefügt: „Zu den Transferleistungen gehören z.B. Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke und Schuldendiensthilfen (vergleiche Kontengruppe 43)“.


1.4.6
Das empfohlene Konto 1539 „Wertberichtigungen auf Forderungen aus Transferleistungen“ wurde herausgenommen.


1.4.7
Unterhalb von Kontenart 162 „Sonstige privatrechtliche Forderungen“ wurden die Kontennummern 1621, 1622, 1623 sowie 1629 herausgenommen. Die ehemaligen Kontenbezeichnungen bleiben als Beispielgebung stehen.


1.4.8
Kontenart 168 „Vorsteuer“ ist verbindlich, der Klammerzusatz entfällt.


1.4.9
Unterhalb der Kontengruppe 18 „Aktive Rechnungsabgrenzung (RAP)“ wurde in den Erläuterungen der Begriff „Auszahlungen“ durch „Ausgaben“ ersetzt.


1.5
Unterhalb der Überschrift „Passiva“ wurde der Satz „In der Bilanzrechnung sind aus haushaltsrechtlichen Gründen die Restlaufzeiten anzugeben“ herausgenommen.


1.6
Kontenklasse 2 „Nettoposition, Sonderposten, Verbindlichkeiten, Rückstellungen und passive Rechnungsabgrenzung wurde wie folgt geändert:


1.6.1
Unterhalb des Erläuterungstextes von Kontenart 221 „Anleihen“ wurde der Satz „Für die Zuordnung zu den Unterkonten der Bereichsabgrenzung C sind die Ursprungslaufzeiten maßgeblich“ hinzugefügt.

1.6.2
Unterhalb des Erläuterungstextes von Kontenart 231 „Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen“ wurde der Satz „Für die Zuordnung zu den Unterkonten der Bereichsabgrenzung C sind die Ursprungslaufzeiten maßgeblich“ hinzugefügt. Außerdem wurden die Bereichsabgrenzungen B und C um D erweitert. Die entsprechenden Unterkontennummern sind den verbindlichen Zuordnungsvorschriften zum Kontenrahmen zu entnehmen.


1.6.3
Unterhalb des Erläuterungstextes von Kontenart 239 „Verbindlichkeiten aus Krediten zur Liquiditätssicherung“ wurde der Satz „Für die Zuordnung zu den Unterkonten der Bereichsabgrenzung C sind die Ursprungslaufzeiten maßgeblich“ hinzugefügt. Außerdem wurden die Bereichsabgrenzungen B und C um D erweitert. Die entsprechenden Unterkontennummern sind den verbindlichen Zuordnungsvorschriften zum Kontenrahmen zu entnehmen.


1.6.4
Unterhalb des Erläuterungstextes von Kontenart 271 „Sonstige Wertpapierschulden“ wurde der Satz „Für die Zuordnung zu den Unterkonten der Bereichsabgrenzung C sind die Ursprungslaufzeiten maßgeblich“ hinzugefügt.

1.6.5
Die Bezeichnung des Kontos 2721 „Verrechnete Mehrwertsteuer“ wurde geändert in „Umsatzsteuer“.

1.6.6
Unterhalb der Kontengruppe 29 „Passive Rechnungsabgrenzung (RAP)“ wurde in den Erläuterungen der Begriff „Einzahlungen“ durch „Einnahmen“ ersetzt.


1.7
Kontenklasse 3 „Erträge“ wurde wie folgt geändert:


1.7.1
Unterhalb der Kontengruppe 35 „Sonstige ordentliche Erträge“ wurde das empfohlene Konto 35832 „Erlösberichtigungen (z.B. gewährte Skonti, Boni)“ herausgenommen.


1.7.2
In Konto 3632 „Säumniszuschläge u.ä.“ wurde der Hinweis „Nachzahlungszinsen (§ 233a AO)“ herausgenommen.

1.7.3
Zum Konto 3634 „Fehlbelegungsabgabe“ wurde der Hinweis „in Nds. keine Anwendung“ angefügt.


1.7.4
Das Konto 3691 „Verzinsung von Steuernachforderungen und -erstattungen“ ist verbindlich vorgeschrieben, der Klammerzusatz wurde entfernt. Den Erläuterungen wurde der Hinweis „(§ 233a AO)“ hinzugefügt.


1.8
Kontenklasse 4 “Aufwendungen“ wurde wie folgt geändert:


1.8.1
Im Erläuterungstext zu Kontenart 403 „Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung“ wurde der Satz „Ausgenommen sind Arbeitgeberanteile zur gesetzlichen Krankenversicherung bei den Entgelten für ABM-Kräfte (s. 4018) und der sonstigen Beschäftigten (s. 4019) eingefügt.


1.8.2
Zum Konto 4018 „ABM-Kräfte wurde ein Erläuterungstext eingefügt


1.8.3
Der Erläuterungstext zu Konto 4019 „Sonstige Beschäftigte“ wurde um den Hinweis auf die Darstellung der Entgelte einschließlich der gesetzlichen Sozialversicherung erweitert.


1.8.4
Im Erläuterungstext zu Konto 4041 „Beihilfen und Unterstützungsleistungen für Beschäftigte“ wurde der Begriff „Ausgaben“ durch „Aufwendungen“ ersetzt.


1.8.5
Im Erläuterungstext zu Konto 4271 „Besondere Verwaltungs- und Betriebsaufwendungen“ wurde der vorletzte Satz „Kauf von Sachen zur Weiterveräußerung z.B. Müllsäcke, Hausnummernschilder, Familienstammbücher“ herausgenommen


1.8.6
Die Bezeichnungen von Kontenart 428 und Konto 4281 wurden von ehemals „Aufwendungen für den Erwerb von Vorräten“ in „Aufwendungen für Vorräte“ geändert.


1.8.7
Im Erläuterungstext zu Konto 4281 „Aufwendungen für Vorräte“ wurde unter „Kauf von Sachen zur Weiterveräußerung“ der Begriff „Hausnummernschilder“ herausgenommen. Der vorletzte Satz „Verbrauchsmittel kultureller Einrichtungen und Veranstaltungen“ wurde entfernt.


1.8.8
In den Erläuterungen zu Kontenart 451 „Zinsaufwendungen“ wurde der Begriff „Vermögensrechnung“ durch „Bilanz“ ersetzt.


1.8.9
Die Bezeichnungen von Kontenart 452 und Konto 4521 wurden von ehemals „Zinsaufwendungen für äußere Kassenkredite“ in „Zinsaufwendungen für Liquiditätskredite“ geändert.


1.8.10
Es wurden eine neue Kontengruppe 46, eine neue Kontenart 461 sowie ein neues Konto 4611 „Abführung Gebührenüberschuss an Sonderposten Gebührenausgleich“ als Vorschlag zur weiteren Unterteilung eingerichtet.


1.8.11
Die bei Konto 4721 „Abschreibungen auf Finanzvermögen“ aufgeführten Konten zur weiteren Unterteilung sind entbehrlich und wurden gestrichen.

1.8.12
Es wurden eine neue Kontengruppe 49, eine neue Kontenart 491 sowie ein neues Konto 4911 „Zuführung eines Überschusses des ordentlichen Ergebnisses“ verbindlich eingerichtet.


1.9
Kontenklasse 5 „Außerordentliche Erträge und Aufwendungen“ wurde wie folgt geändert:

1.9.1
Unterhalb von Kontengruppe 51 „Realisierte außerordentliche Aufwendungen“ wurde die empfohlene Kontenart 514 „Abschreibungen aus der Wertminderung von Vermögensgegenständen“ gestrichen.


1.9.2
Es wurden eine neue Kontengruppe 59, eine neue Kontenart 591 sowie ein neues Konto 5911 „Zuführung eines Überschusses des außerordentlichen Ergebnisses“ verbindlich eingerichtet.

1.10
Unterhalb der Überschrift „Finanzrechnung“ wurde der Satz „In der Finanzrechnung sind aus finanzstatistischen Gründen die Gesamtlaufzeiten anzugeben“ herausgenommen.


1.11
Kontenklasse 6 „Einzahlungen“ wurde wie folgt geändert:


1.11.1
Das Konto 6181 „Allgemeine Umlagen vom Land“ wurde in eckige Klammern gesetzt und mit dem Hinweis versehen, dass dieses Konto in Nds. keine Anwendung findet.


1.11.2
Unterhalb von Kontenart 652 „Erstattungen von Steuern“ wurde das Konto 6521 „Erstattungen von Steuern“ gestrichen. Außerdem sind die Konten 6522 „Einzahlungen aus erhaltener Umsatzsteuer“ und 6523 „Einzahlungen aus der Erstattung von Vorsteuern“ verbindlich vorgeschrieben, der Klammerzusatz wurde entfernt.

1.11.3
Unterhalb von Kontenart 661 „Zinseinzahlungen“ wurden bei den Konten 6617, 6618 und 6619 Hinweise zu kameralen Gruppierungen eingefügt.


1.11.4
In Konto 6632 „Säumniszuschläge u.ä.“ wurde der Hinweis „Nachzahlungszinsen (§ 233a AO)“ herausgenommen.


1.11.5
Zum Konto 6634 „Fehlbelegungsabgabe“ wurde der Hinweis „in Nds. keine Anwendung“ angefügt.


1.11.6
Das Konto 6691 „Verzinsung von Steuernachforderungen und -erstattungen“ ist verbindlich vorgeschrieben, der Klammerzusatz wurde entfernt. Den Erläuterungen wurde der Hinweis „(§ 233a AO)“ hinzugefügt.


1.11.7
Unterhalb des Kontos 6699 „Weitere sonstige Finanzeinzahlungen“ wurden im Erläuterungstext Hinweise auf kamerale Gruppierungen aufgenommen.

1.11.8
Es wurden eine neue Kontengruppe 67 sowie eine neue Kontenart 679 „Haushaltsunwirksame Einzahlungen“ als Vorschlag zur weiteren Unterteilung eingerichtet.


1.11.9
Unterhalb von Konto 6862 „Einzahlungen aus der Veräußerung von Kapitalmarktpapieren“ wurde zur Erläuterung der Satz „Für die Zuordnung zu den Unterkonten der Bereichsabgrenzung C sind die Ursprungslaufzeiten maßgeblich“ hinzugefügt.

1.11.10
Unterhalb von Kontenart 688 „Rückflüsse von Ausleihungen“ wurden bei den Konten 6887, 6888, 6889 Hinweise auf kamerale Gruppierungen eingefügt.


1.11.11
Der Erläuterungstext für das Konto 6891 „Beiträge und ähnliche Entgelte“ wurde komplett geändert.


1.11.12
Unterhalb der Kontengruppe 69 „Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit“ wurde ein neuer Hinweis auf die Möglichkeit einer weiteren Untergliederung von Unterkonten hinzugefügt.


1.11.13
Unterhalb von Kontenart 691 „Einzahlungen aus Anleihen“ wurde zur Erläuterung der Satz „Für die Zuordnung zu den Unterkonten der Bereichsabgrenzung C sind die Ursprungslaufzeiten maßgeblich“ hinzugefügt.

1.11.14
Unterhalb von Kontenart 692 „Kreditaufnahmen für Investitionen“ wurde zur Erläuterung der Satz „Für die Zuordnung zu den Unterkonten der Bereichsabgrenzung C sind die Ursprungslaufzeiten maßgeblich“ hinzugefügt. Außerdem wurden bei den Konten zur weiteren Unterteilung Hinweise zur kameralen Gruppierung eingefügt.

1.11.15
Unterhalb von Kontenart 693 „Kreditaufnahmen zur Liquiditätssicherung“ wurde zur Erläuterung der Satz „Für die Zuordnung zu den Unterkonten der Bereichsabgrenzung C sind die Ursprungslaufzeiten maßgeblich“ hinzugefügt.


1.11.16
Unterhalb von Kontenart 694 „Sonstige Wertpapierschulden“ wurde zur Erläuterung der Satz „Für die Zuordnung zu den Unterkonten der Bereichsabgrenzung C sind die Ursprungslaufzeiten maßgeblich“ hinzugefügt.


1.11.17
Unterhalb des Kontos 69411 „Sonstige Wertpapiere Laufzeit bis einschl. 1 Jahr“ wurde die Bezeichnung der nachfolgenden 14 Kontos dahingehend geändert, dass jeweils der erste Satzteil „Sonstige Wertpapiere Laufzeit bis einschl. 1 Jahr“ gestrichen wurde.


1.11.28
Die Kontenart 699 „Rückflüsse von Darlehen (ohne Ausleihungen)“ wurde einschließlich ihrer Konten zur weiteren Unterteilung gestrichen.


1.12
Unterhalb der Überschrift „Finanzrechnung“ wurde der Satz „In der Finanzrechnung sind aus finanzstatistischen Gründen die Gesamtlaufzeiten anzugeben“ herausgenommen.


1.13
Kontenklasse 7 „Auszahlungen“ wurde wie folgt geändert:


1.13.1
Unterhalb der Kontengruppe 70 „Personalauszahlungen“ wurde der Erläuterungstext  überarbeitet und an mehreren Stellen korrigiert.


1.13.2
Zum Konto 7018 „ABM-Kräfte wurde ein Erläuterungstext eingefügt

1.13.3
Der Erläuterungstext zu Konto 7019 „Sonstige Beschäftigte“ wurde um den Hinweis auf die Darstellung der Entgelte einschließlich der gesetzlichen Sozialversicherung erweitert.

1.13.4
Unter Konto 7039 „Sonstige Beschäftigte“ wurde der Hinweis auf das Konto 7019 eingefügt.

1.13.5
Unterhalb des Kontos 7041 „Beihilfen und Unterstützungsleistungen für Beschäftigte“ wurde der Begriff „Ausgaben“ durch „Auszahlungen“ ersetzt.

1.13.6
Im Erläuterungstext zu Konto 7271 „Besondere Verwaltungs- und Betriebsauszahlungen“ wurde der vorletzte Satz „Kauf von Sachen zur Weiterveräußerung z.B. Müllsäcke, Hausnummernschilder, Familienstammbücher“ herausgenommen


1.13.7
Die Bezeichnungen von Kontenart 728 und Konto 7281 wurden von ehemals „Auszahlungen für den Erwerb von Vorräten“ in „Auszahlungen für Vorräte“ geändert.


1.13.8
Im Erläuterungstext zu Konto 7281 „Auszahlungen für Vorräte“ wurde unter „Kauf von Sachen zur Weiterveräußerung“ der Begriff „Hausnummernschilder“ herausgenommen. Der vorletzte Satz „Verbrauchsmittel kultureller Einrichtungen und Veranstaltungen“ wurde entfernt.


1.13.9
Bei Konto 7354 „Allgemeine Zuweisungen“ wurde der Hinweis auf die kamerale Gruppierung gestrichen.

1.13.10
Im Erläuterungstext zu Konto 7372 „Allgemeine Umlagen an Gemeinden und Gemeindeverbände“ wurde der letzte Satz „Umlage an den Kommunalverband Ruhrgebiet“ gestrichen.


1.13.11
In den Erläuterungen zu Kontenart 751 „Zinsauszahlungen“ wurde „Vermögensrechnung“ durch „Bilanz“ ersetzt. Außerdem wurden bei den Konten 7518 und 7519 die Hinweise auf kamerale Gruppierungen ergänzt.

1.13.12
Die Bezeichnungen von Kontenart 752 und Konto 7521 wurden von ehemals „Zinsauszahlungen für äußere Kassenkredite“ in „Zinsauszahlungen für Liquiditätskredite“ geändert.


1.13.13
Im Erläuterungstext zu Konto 7599 „Sonstige Finanzauszahlungen“ wurde der Hinweis auf die kamerale Gruppierung korrigiert.

1.13.14
Es wurden eine neue Kontengruppe 77 sowie eine neue Kontenart 779 „Haushaltsunwirksame Auszahlungen“ als Vorschlag zur weiteren Unterteilung eingerichtet.


1.13.15
Zu Kontenart 782 „Auszahlungen für den Erwerb von Grundtücken und Gebäuden“ wurde ein Erläuterungstext eingefügt.


1.13.16
Der Erläuterungstext von Kontenart 783 „Auszahlungen für den Erwerb von immateriellen und beweglichen Vermögensgegenständen“ wurde erweitert.


1.13.17
Unterhalb von Konto 7862 „Auszahlungen aus der Veräußerung von Kapitalmarktpapieren“ wurde zur Erläuterung der Satz „Für die Zuordnung zu den Unterkonten der Bereichsabgrenzung C sind die Ursprungslaufzeiten maßgeblich“ hinzugefügt.

1.13.18
Bei den zur weiteren Unterteilung von Kontenart 787 „Baumaßnahmen“ eingerichteten Konten wurden die Hinweise auf die kamerale Gruppierung herausgenommen. 

1.13.19
Unter Kontenart 788 „Gewährung von Ausleihungen“ wurde der letzte Satz im Erläuterungstext gestrichen. Außerdem wurde zur weiteren Erläuterung der Satz „Für die Zuordnung zu den Unterkonten der Bereichsabgrenzung C sind die Ursprungslaufzeiten maßgeblich“ eingefügt. Des Weiteren wurden bei den Konten 7887, 7888 und 7889 Hinweise auf kamerale Gruppierungen eingefügt.

1.13.20
Unterhalb der Kontengruppe 79 „Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit“ wurde ein Hinweis auf die Möglichkeit einer weiteren Untergliederung von Unterkonten hinzugefügt. Außerdem wurden unterhalb dieser Kontengruppe die Ziffern der Konten zur weiteren Unterteilung korrigiert.

1.13.21
Unterhalb von Kontenart 792 „Tilgung von Krediten für Investitionen“ wurden bei den Konten 7920, 7921, 7922, 7923, 7924, 7925, 7926, 7927, 7928 und 7929 Hinweise auf kamerale Gruppierungen eingefügt.

1.13.22
Die Kontenart 799 „Gewährung von Darlehen (ohne Ausleihungen)“ wurde einschließlich ihrer Konten zur weiteren Unterteilung gestrichen.

2. 
Der verbindliche Kontenrahmen für Niedersachsen wurde wie folgt geändert:


2.1
Kontenklasse 0 „Immaterielle Vermögensgegenstände und Sachvermögen“ wurde wie folgt geändert:


2.1.1
Unterhalb der Kontengruppe 02 „Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte an bebauten Grundstücken“ wurden teilweise die Bezeichnungen der empfohlenen Konten geändert.


2.2
Kontenklasse 1 „Finanzvermögen und aktive Rechnungsabgrenzung“ wurde wie folgt geändert:


2.2.1
Kontenart 152 „Öffentlich-rechtliche Forderungen“ wurde mitsamt den empfohlenen Konten 1521 „Öffentlich-rechtliche Forderungen“ und 1529 „Wertberichtigungen auf öffentlich-rechtliche Forderungen“ herausgenommen.

2.2.2
Das empfohlene Konto 1539 „Wertberichtigungen auf Forderungen aus Transferleistungen“ wurde herausgenommen.


2.2.3
Zu Konto 1591 „Übrige öffentlich-rechtliche Forderungen“ wurde der Hinweis auf die finanzstatistischen Anforderungen geändert.


2.2.4
Die empfohlenen Konten 1621 „Sonstige privatrechtliche Forderungen gegenüber dem privaten Bereich“, 1622 „Sonstige privatrechtliche Forderungen gegenüber dem öffentlich-rechtlichen Bereich“, 1623 „Sonstige Forderungen gegen Mitarbeiter, Organmitglieder und Gesellschafter“ und 1629 „Wertberichtigungen auf sonstige privatrechtliche Forderungen“ sind entfernt worden.


2.2.5
Kontenart 168 „Vorsteuer“ ist verbindlich, der Klammerzusatz entfällt.


2.2.6
Zu Konto 1691 „Übrige öffentlich-rechtliche Forderungen“ wurde der Hinweis auf die finanzstatistischen Anforderungen geändert.


2.3
Kontenklasse 2 „Nettoposition, Sonderposten, Verbindlichkeiten, Rückstellungen und passive Rechnungsabgrenzung wurde wie folgt geändert:


2.3.1
Bei Kontenart 231 „Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen“ wurden die Bereichsabgrenzungen B und C um D erweitert.


2.3.2
Bei Kontenart 239 „Verbindlichkeiten aus Krediten zur Liquiditätssicherung“ wurden die Bereichsabgrenzungen B und C um D erweitert.


2.3.3
Die Bezeichnung des Kontos 2721 „Verrechnete Mehrwertsteuer“ wurde geändert in „Umsatzsteuer“.

2.4
Kontenklasse 3 „Erträge“ wurde wie folgt geändert:


2.4.1
Unterhalb der Kontengruppe 35 „Sonstige ordentliche Erträge“ wurde das empfohlene Konto 35832 „Erlösberichtigungen (z.B. gewährte Skonti, Boni)“ herausgenommen.


2.4.2
Das empfohlene Konto 3634 „Fehlbelegungsabgabe“ hat den Hinweis „in Nds. keine Anwendung“ erhalten.


2.4.3
Das Konto 3691 „Verzinsung von Steuernachforderungen und -erstattungen“ ist verbindlich vorgeschrieben, der Klammerzusatz wurde entfernt.


2.5
Kontenklasse 4 „Aufwendungen“ wurde wie folgt geändert:


2.5.1
Die Bezeichnungen von Kontenart 428 und Konto 4281 wurden von ehemals „Aufwendungen für den Erwerb von Vorräten“ in „Aufwendungen für Vorräte“ geändert.


2.5.2
Die Bezeichnungen von Kontenart 452 und Konto 4521 wurden von ehemals „Zinsaufwendungen für äußere Kassenkredite“ in „Zinsaufwendungen für Liquiditätskredite“ geändert.


2.5.3
Es wurden eine neue Kontengruppe 46, eine neue Kontenart 461 sowie ein neues Konto „Abführung Gebührenüberschuss an Sonderposten Gebührenausgleich“ als Vorschlag zur weiteren Unterteilung eingerichtet.


2.5.4
Die bei Konto 4721 „Abschreibungen auf Finanzvermögen“ aufgeführten Konten zur weiteren Unterteilung sind entbehrlich und wurden gestrichen.


2.5.5
Es wurden eine neue Kontengruppe 49, eine neue Kontenart 491 sowie ein neues Konto „Zuführung eines Überschusses des ordentlichen Ergebnisses“ verbindlich eingerichtet.


2.6
Kontenklasse 5 „Außerordentliche Erträge und Aufwendungen“ wurde wie folgt geändert:


2.6.1
Unterhalb von Kontengruppe 51 „Realisierte außerordentliche Aufwendungen“ wurde die empfohlene Kontenart 514 „Abschreibungen aus der Wertminderung von Vermögensgegenständen“ gestrichen.

2.6.2
Es wurden eine neue Kontengruppe 59, eine neue Kontenart 591 sowie ein neues Konto 5911 „Zuführung eines Überschusses des außerordentlichen Ergebnisses“ verbindlich eingerichtet.

2.7
Kontenklasse 6 „Einzahlungen“ wurde wie folgt geändert:


2.7.1
Unterhalb von Kontenart 652 „Erstattungen von Steuern“ wurde das Konto 6521 „Erstattungen von Steuern“ gestrichen. Außerdem sind die Konten 6522 „Einzahlungen aus erhaltener Umsatzsteuer“ und 6523 „Einzahlungen aus der Erstattung von Vorsteuern“ verbindlich vorgeschrieben, der Klammerzusatz wurde entfernt. 

2.7.2
Unter Kontenart 659 „Sonstige Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit“ wurde die falsche Bezifferung des Kontos 6951 korrigiert in 6591.


2.7.3
Zum Konto 6634 „Fehlbelegungsabgabe“ wurde der Hinweis „in Nds. keine Anwendung“ angefügt.


2.7.4
Das Konto 6691 „Verzinsung von Steuernachforderungen und -erstattungen“ ist verbindlich vorgeschrieben, der Klammerzusatz wurde entfernt.


2.7.5
Es wurden eine neue Kontengruppe 67 sowie eine neue Kontenart 679 „Haushaltsunwirksame Einzahlungen“ als Vorschlag zur weiteren Unterteilung eingerichtet.


2.7.6
Bei Kontenart 688 „Rückflüsse von Ausleihungen“ wurde die Bereichsabgrenzung C herausgenommen.


2.7.7
Die Kontenart 699 „Rückflüsse von Darlehen (ohne Ausleihungen)“ wurde gestrichen.


2.8
Kontenklasse 7 „Auszahlungen“ wurde wie folgt geändert:


2.8.1
Die Bezeichnungen von Kontenart 728 und Konto 7281 wurden von ehemals „Auszahlungen für den Erwerb von Vorräten“ in „Auszahlungen für Vorräte“ geändert.


2.8.2
Die Bezeichnungen von Kontenart 752 und Konto 7521 wurden von ehemals „Zinsauszahlungen für äußere Kassenkredite“ in „Zinsauszahlungen für Liquiditätskredite“ geändert.


2.8.3
Es wurden eine neue Kontengruppe 77 sowie eine neue Kontenart 779 „Haushaltsunwirksame Auszahlungen“ als Vorschlag zur weiteren Unterteilung eingerichtet.


2.8.4
Bei Kontenart 792 „Tilgung von Krediten für Investitionen“ wurde die Bereichsabgrenzung C herausgenommen.

2.8.5 Bei Kontenart 793 „Tilgung von Krediten zur Liquiditätssicherung“ wurde die Bereichsabgrenzung C herausgenommen.

2.8.6 Die Kontenart 799 „Gewährung von Darlehen (ohne Ausleihungen)“ wurde gestrichen.


2.9
Kontenklasse 8 „Abschlusskonten“ wurde wie folgt geändert:

2.9.1
Zur empfohlenen Kontengruppe 85 wurde der Hinweis auf die jetzige Kontengruppe 67 gegeben.


2.9.2
Zur empfohlenen Kontengruppe 86 wurde der Hinweis auf die jetzige Kontengruppe 77 gegeben.
3.
Die verbindlichen Zuordnungsvorschriften zum Produktrahmen Niedersachsen wurden wie folgt geändert:


3.1
Auf der ersten Seite der verbindlichen Zuordnungsvorschriften zum Produktrahmen wurde innerhalb der Legende der Hinweis auf „Vorschläge zur weiteren Unterteilung“ in blauer Farbe markiert. Diese farbliche Absetzung wurde in den gesamten Zuordnungsvorschriften aufgenommen.

3.2
Produktgruppe 111 „Verwaltungssteuerung und –service“ wurde wie folgt geändert:


3.2.1
Am Ende des Zuordnungstextes wurde eine neue Aufgabe mit der Bezeichnung „Lokale Agenda 21“ angefügt.


3.3
Produktgruppe 122 „Ordnungsangelegenheiten“ wurde wie folgt geändert:


3.3.1
Unter „Ordnungsaufgaben“ wurde der irrtümlich doppelt vorkommende Satz „Vorbereitung der Wahl von Schöffen, Geschworenen und ehrenamtlichen Verwaltungsrichtern“ unterhalb des Satzes „(Schülerverkehrsgarten als Einrichtungen der Schulen unter 243) gelöscht.


3.4
Produktgruppe 128 „Katastrophenschutz“ wurde wie folgt geändert:

3.4.1
Am Ende des Zuordnungstextes wurde eine neue Aufgabe mit der Bezeichnung „Flutopferhilfe“ angefügt.


3.5
Produktbereich 21-24 „Schulträgeraufgaben“ wurde wie folgt geändert:


3.5.1
Bei Produktgruppe 211 „Grundschulen“ wurde der falsche Hinweis auf den Unterabschnitt 211 gestrichen und durch den Hinweis auf Unterabschnitt 210 ersetzt.


3.5.2
Bei Produktgruppe 212 „Hauptschulen“ wurde der falsche Hinweis auf den Unterabschnitt 213 gestrichen und durch den Hinweis auf Unterabschnitt 217 ersetzt.


3.5.3
Bei Produktgruppe 213 „Kombinierte Grund- und Hauptschulen“ wurde der falsche Hinweis auf den Unterabschnitt 215 gestrichen und durch den Hinweis auf Unterabschnitt 218 ersetzt.


3.5.4
Bei Produktgruppe 215 „Realschulen“ wurde der untere Satz „Einrichtungen der Orientierungsstufe, soweit diese in Realschulen eingegliedert sind“ herausgenommen.


3.5.5
Bei Produktgruppe 217 „Gymnasien, Kollegs“ wurde der untere Satz „Einrichtungen der Orientierungsstufe, soweit diese in Gymnasien eingegliedert sind“ gestrichen.


3.5.6
Bei Produktgruppe 221 „Förderschulen“ wurde der falsche Hinweis auf den Abschnitt 27 gestrichen und durch den Hinweis auf Unterabschnitt 214 ersetzt.


3.5.7
Bei Produktgruppe 242 „Fördermaßnahmen für Schüler“ wurde der falsche Hinweis auf den Unterabschnitt 293 gestrichen und durch den Hinweis auf Unterabschnitt 291 ersetzt.


3.6
Produktbereich 31-35 „Soziale Hilfen“ wurde wie folgt geändert:


3.6.1
Unterhalb der Produktgruppe 311 „Grundversorgung und Hilfen nach dem Zwölften Buch Sozialgesetzbuch (SGB XII)“ wurde bei dem empfohlenen Produkt 31156 „Hilfe in sonstigen Lebenslagen“ der Hinweis auf den kameralen Unterabschnitt von ehemals 4147 in 4149 korrigiert.

3.6.2
In Produktgruppe 312 „Grundsicherung für Arbeitssuchende nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch“ wurden die Produkte 3126, 3127, 3128 mit dem Hinweis eingefügt, dass diese Produkte nicht belegt werden dürfen.


3.6.3
Die Bezeichnung von Produktgruppe 313 „Hilfen für Asylbewerber“ wurde geändert in „Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz“.


3.6.4
Unterhalb der Produktgruppe 313 „Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgeste“ wurden 13 Produkte als Empfehlungen zur weiteren Untergliederung eingerichtet.


3.6.5
Unterhalb der Produktgruppe 315 „Soziale Einrichtungen“ wurden die empfohlenen Produkte 3157, 3158 und 3159 gestrichen. Die Inhalte dieser Produkte fließen sämtlich in das Produkt 3156 ein.


3.6.6
Unterhalb der Produktgruppe 363 „Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe“ wurde der Erläuterungstext von dem empfohlenen Produkt 3639 dahingehend korrigiert, dass der viertletzte Satz nunmehr heißt: „Verwaltungsaufgaben nach dem Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetz“.

3.7.
Produktbereich 54 „Verkehrsflächen und –anlagen, ÖPNV“ wurde wie folgt geändert:


3.7.1
Bei Produktgruppe 545 „Straßenreinigung“ wurde die Bezeichnung geändert in „Straßenreinigung, Straßenbeleuchtung“.


3.8
Produktbereich 61 „Allgemeine Finanzwirtschaft“ wurde wie folgt geändert:


3.8.1
Unterhalb der Produktgruppe 612 „Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft“ sind „Kalkulatorische Einnahmen“ gestrichen worden.

4. 
Der verbindliche Produktrahmen für Niedersachsen wurde wie folgt geändert:


4.1
Produktbereich 31-35 „Soziale Hilfen“ wurde wie folgt geändert:


4.1.1
Die Bezeichnung von Produktgruppe 313 „Hilfen für Asylbewerber“ wurde geändert in „Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz“.


4.2
Produktbereich 54 „Verkehrsflächen und –anlagen, ÖPNV“ wurde wie folgt geändert:


4.2.1
Bei Produktgruppe 545 „Straßenreinigung“ wurde die Bezeichnung geändert in „Straßenreinigung, Straßenbeleuchtung“.

5.
Die Kontenrahmenübersicht für Niedersachsen wurde wie folgt geändert:


5.1
Unter Kontenklasse 1 wurde die Bezeichnung von Kontengruppe 11 von ehemals „Sondervermögen“ in „Beteiligungen“ geändert.

5.2
Unter Kontenklasse 1 wurde die Bezeichnung von Kontengruppe 12 von ehemals „Beteiligungen“ in „Sondervermögen“ geändert.


5.3
Unter Kontenklasse 4 wurden die Kontengruppen 46 „Abführung Gebührenüberschuss an Sonderposten Gebührenausgleich“ und 49 „Zuführung eines Überschusses des ordentlichen Ergebnisses“ aufgenommen.


5.4
Unter Kontenklasse 5 wurde die Kontengruppe 59 „Zuführung eines Überschusses des außerordentlichen Ergebnisses“ aufgenommen.

5.5
Unter Kontenklasse 6 wurde die Kontengruppe 67 „Haushaltsunwirksame Einzahlungen“ eingefügt.

5.6
Unter Kontenklasse 7 wurde die Kontengruppe 77 „Haushaltsunwirksame Auszahlungen“ eingefügt.

5.7
Die Fußnotentexte von Fußnote 2), 3) und 4) sind um Hinweise für den Fall einer Vermögenstrennung erweitert worden.

PAGE  
1

